
  
 

 

Beantwortung der Anfrage 2026/01 der FDP 

„Anfrage zu Hunden in Bad Vilbel“ vom 04.05.2026 

 

Vorab sei auf die ausführliche Beantwortung der Anfrage 29-24 der FDP zur „Hundebe-

standsaufnahme“ vom 24.06.2024 verwiesen, die den Themenkomplex ergänzt. Sie ist im 

Ratsinformationssystem unter https://www.bad-vilbel.de/ratsinfo-views/sitzungster-

min/gvRkBe9PYjTjiMty/verwaltungsanfragen-5-sitzung/ einzusehen. 

 

 

1. Wie viele Hunde sind in Bad Vilbel registriert? 

 

Aktuell sind es 1.798 Hunde. 

 

2. Wieviel davon sind Kampfhunde im gesetzlichen Sinne? 

 

Nach § 2 der Gefahrenabwehrverordnung über das Halten und Führen von Hunden (Hessi-

sche HundeVO) fallen derzeit 24 Hunde in diese Kategorie. Es handelt sich nicht nur um Lis-

tenhunde nach § 2 Abs. 1 handelt, sondern auch um die verhaltensauffälligen Hunde nach § 

2 Abs. 2 Hessische HundeVO. 

 

3. Gab es meldepflichtige Angriffe von Kampfhunden in den letzten 3 Jahren? Wenn ja, wie-

viele?  

 

Meldepflichte Angriffe von Listenhunden (§ 2 Abs. 1 Hessische HundeVO) sind der Stadtver-

waltung in den Jahren 2023, 2024 und 2025 nicht bekannt gemacht worden. 

 

4. Was tut die Stadt zur Gefahrenabwehr? 

 

Die Stadt wendet die Hessische HundeVO konsequent an. Des Weiteren verfügt sie über 

eine kommunale Gefahrenabwehrverordnung, in der weitere spezifische Bereiche mit Lei-

nenpflicht im Stadtgebiet definiert sind. Außerdem führt die Ordnungspolizei regelmäßige 

Kontrollen der Einhaltung von Leinenpflicht durch. 

 

5. Welcher Verwaltungsaufwand ist in den letzten 3 Jahren für das Erfassen von Hunden, die 

Ausgabe von Hundemarken, das Erstellen und Versenden der Hundesteuerbescheiden und 

dem Eintreiben der Hundesteuer angefallen? Die Kosten sollen pro Jahr und aufgeteilt in 

Sach- und Personalkosten angegeben werden. 
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Der letzte Erwerb von Hundesteuermarken-Rohlingen durch die Stadt war bereits im Jahr 

2022 und wird daher hier nachrichtlich aufgeführt, um auch diese Kosten abzubilden. 

  

Personalkosten:  

- 1 Angestelltenstelle auf Basis von 15 Fällen im Bürgerbüro pro Monat und 15 Minuten 

Arbeitszeit pro Fall. 

- 1 Beamtenstelle auf Basis von 30 Fällen (15 Fälle aus dem Bürgerbüro + 15 Fälle per 

Mail oder Post direkt an den Kollegen) pro Monat und 15 Minuten Arbeitszeit pro Fall. 

 

Die Stadt Bad Vilbel treibt bekanntlich die Verwaltungsdigitalisierung voran. Dazu ist sie un-

ter anderem dem IKZ („Interkommunale Zusammenarbeit“) mit den Kommunen Rodenbach 

und Schöneck beigetreten, um Verwaltungs-Prozesse nach dem Online-Zugangsgesetz 

(OZG) zu digitalisieren. Aktuell wird die Hundean- und -abmeldung digitalisiert. Der Service 

wird den Hundehaltern dieser Stadt noch in diesem Herbst zur Verfügung stehen. Die Ver-

waltungskosten werden sicher daher reduzieren. 

 

6. Wie stellt die Stadt sicher, dass alle Hunde angemeldet sind und entsprechend die Hunde-

steuer bezahlen? 

 

Zuletzt fand im Jahr 2024 eine Hundebestandsaufnahme statt (siehe dazu Beantwortung der 

damaligen Anfrage der FDP-Fraktion zum Thema). Diese wird zu gegebener Zeit wiederholt. 

Bei der Kontrolle der Leinenpflicht durch die Ordnungspolizei wird auch auf die Hundesteuer-

marke geachtet. 

 

gez. 

 

 

Bastian Zander 

Erster Stadtrat 

 

Kopie: Hauptverwaltung 




